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Sehr geehrter Kunde,
Vielen Dank für den Kauf dieses Gerätes.
Bitte lesen Sie dieses Handbuch vor der Verwendung des Produkts sorgfältig durch und heben Sie es zum späteren Nachlesen 
an einem sicheren Ort auf. Um langfristig einen sicheren und effizienten Betrieb sicherzustellen, empfehlen wir die regelmäßige 
Wartung des Produktes. Unsere Service- und Kundendienst-Organisation kann Ihnen dabei behilflich sein.
Wir hoffen, dass Sie viele Jahre Freude an dem Produkt haben.
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1 Über dieses Handbuch

1.1 In der Anleitung verwendete Symbole

Diese Anleitung enthält Anweisungen, die mit speziellen Symbolen 
versehen sind. Bitte achten Sie besonders auf diese Symbole, wenn sie 
verwendet werden.

Gefahr!
Gefährliche Situationen, die zu schweren Verletzungen führen 
können.

Stromschlaggefahr!
Gefahr eines Stromschlags, der zu schweren Verletzungen führen 
kan.

Warnung!
Gefährliche Situationen, die zu leichten Verletzungen führen 
können.

Vorsicht!
Gefahr von Sachschäden.

Wichtig:
Bitte beachten Sie diese wichtigen Informationen.

Verweis:
Bezugnahme auf andere Anleitungen oder Seiten in dieser 
Dokumentation.

1 Über dieses Handbuch
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2 Produktbeschreibung

2.1 Heizkesseltypen

Es stehen folgende Heizkesseltypen zur Verfügung:

Tab.1 Heizkesseltypen
Bezeichnung Leistung(1) Wärmetauscher

größe
Gas 320 Ace 285 279 kW 5 Glieder
Gas 320 Ace 355 350 kW 6 Glieder
Gas 320 Ace 430 425 kW 7 Glieder
Gas 320 Ace 500 497 kW 8 Glieder
Gas 320 Ace 575 574 kW 9 Glieder
Gas 320 Ace 650 652 kW 10 Glieder
Gas 620 Ace 570 558 kW 2 x 5 Glieder
Gas 620 Ace 710 701 kW 2 x 6 Glieder
Gas 620 Ace 860 849 kW 2 x 7 Glieder
Gas 620 Ace 1000 994 kW 2 x 8 Glieder
Gas 620 Ace 1150 1147 kW 2 x 9 Glieder
Gas 620 Ace 1300 1303 kW 2 x 10 Glieder

(1) Nennleistung Pnc 50/30 °C

2.2 Hauptkomponenten

1 Brenner
2 Zünd-/Ionisationstransformator
3 Wärmetauschergröße
4 Handlochdeckel
5 Luftzufuhranschluss
6 Flammenschauglas
7 Zünd-/Ionisationselektrode
8 Temperaturfühler des Wärmetauschers
9 Typschild

10 Siphon
11 Dokumentenfach

1 Vorlaufanschluss
2 Zweiter Rücklaufanschluss
3 Rücklauftemperaturfühler (wenn kein zweiter Rücklauf eingebaut 

ist)
4 Abgasstutzenanschluss
5 Rücklaufanschluss
6 Abgas-Prüföffnung
7 Abgastemperaturfühler
8 Kappe Kondenswassersammelschale
9 Luftdruckdifferenzschalter

10 Isolierungsset für Wärmetauscher
11 Rücklauftemperaturfühler (wenn ein zweiter Rücklauf eingebaut ist)
12 Nivellierfuß

Abb.1 Allgemeines - Vorderseite

AD-3001552-01
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Abb.2 Gas 320 Ace - Rückseite

AD-3001553-01
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1 Vorlaufanschluss
2 Abgasstutzen
3 Rücklaufanschluss
4 Abgassammler

1 Gasdruck-Prüföffnung
2 Gasversorgungsleitung
3 Gas-Luft-Verbindungsstück
4 Druckmesspunkt
5 Rückschlagklappe
6 Gasfilter
7 Gasventil
8 Luftkasten
9 Gebläse

10 Venturi
11 Luftzufuhrschlauch

1 Display-Abdeckung
2 Einschalttaste
3 Schaltfeld
4 Service-Stecker
5 Steuergehäuserückseite - für Erweiterungsleiterplatten mit 

Drahtanschlüssen
6 Steuergehäusevorderseite - für Erweiterungsleiterplatten für 

Regelungseinheiten und Konnektivität

1 Temperaturfühler (externe Steuerung) Tauchrohr (½")
2 Entlüfter (⅛")
3 Sicherheitsventilanschluss (1½")
4 Manometer (½")
5 Vorlauftemperaturfühler (M6)

Abb.3 Gas 620 Ace - Rückseite

AD-3001554-01

3

2

1

4

Abb.4 Gas-Luft-Einheit

AD-3001555-01
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Abb.5 Steuergehäuse

AD-3001556-01
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Abb.6 Vorlaufrohr

AD-3001557-01
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5
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2.3 Einführung in die e-Smart Regelungsplattform

Der Gas 320/620 Ace Kessel ist mit der e-Smart Regelungsplattform 
ausgestattet. Dies ist ein modulares System und bietet Kompatibilität und 
Konnektivität zwischen allen Produkten, die dieselbe Plattform nutzen.

Abb.7 Beispiel

AD-3001366-02

CB

CU
B

A

C

L-Bus

SCB

GTW

GTW
MK

R-Bus

S-Bus

RU

Tab.2 Komponenten im Beispiel
Pos. Beschreibung Funktion
CU Control Unit: Regelungseinheit Die Regelungseinheit übernimmt alle Grundfunktionen des 

Gerätes.
CB Connection Board: Anschlussleiterplatte Die Anschlussleiterplatte ermöglicht einen einfachen Zugang 

zu allen Steckverbindern der Regelungseinheit.
SCB Smart Control Board: Erweiterungsleiterplatte Eine Erweiterungsleiterplatte bietet zusätzliche Funktionen, 

wie z.B. einen internen Trinkwasserbereiter oder mehrere 
Heizkreise.

GTW Gateway: Konvertierungsleiterplatte Ein gateway kann an einem Gerät oder System angebracht 
werden, um eine der folgenden Funktionen zu ermöglichen:

Zusätzliche (drahtlose) Anschlussmöglichkeiten
Wartungsanschlüsse
Kommunikation mit anderen Plattformen

MK Control panel: Bedieneinheit und Display Die Bedieneinheit ist die Benutzerschnittstelle zum Gerät.
RU Room Unit: Raumgerät (z.B. ein Thermostat) Ein Raumgerät misst die Temperatur in einem Referenzraum.
L-Bus Local Bus: Verbindung zwischen Geräten Der lokale Bus stellt die Kommunikation zwischen den Gerä

ten sicher.
S-Bus System Bus: Verbindung zwischen Anlagen Der System-Bus stellt die Kommunikation zwischen den Anla

gen sicher.
R-Bus Room unit Bus: Anschluss an ein Raumgerät Der Raumgerätebus stellt die Kommunikation mit einem 

Raumgerät sicher.
A Vorrichtung Ein Gerät ist eine Regelungsleiterplatte, ein Schaltfeld oder 

ein Raumgerät.
B Gerät Eine Anlage ist ein Set von Geräten, die über denselben L-

Bus verbunden sind
C System Ein System ist ein Set von Anlagen, die über denselben S-Bus 

verbunden sind

Tab.3 Spezifische mit dem Kessel Gas 320/620 Ace gelieferte Geräte
Im Display an
gezeigte Be
zeichnung

Softwareversi
on

Beschreibung Funktion

CU-GH13 1.1 Regelungseinheit CU-GH13 Die Regelungseinheit CU-GH13 übernimmt alle Grundfunktio
nen des Kessels Gas 320/620 Ace.

MK3 1.29 Schaltfeld HMI T-control Das HMI T-control ist das Bedienfeld für den Kessel Gas 
320/620 Ace.

2 Produktbeschreibung
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Im Display an
gezeigte Be
zeichnung

Softwareversi
on

Beschreibung Funktion

SCB-01 1.2 Erweiterungsleiterplatte 
SCB-01

Die SCB-01bietet einen 0-10 V-Anschluss für eine PWM-Sys
tempumpe und zwei potentialfreie Kontakte zur Statusbenach
richtigung.

SCB-02 1.3 Erweiterungsleiterplatte 
SCB-02

Die SCB-02 stellt die Funktionalität für einen TWW- und einen 
Heizkreis sowie einen 0-10 V-Anschluss für eine PWM-Sys
tempumpe und zwei potentialfreie Kontakte zur Statusbenach
richtigung bereit.

2 Produktbeschreibung
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3 Technische Angaben

3.1 Zulassungen

3.1.1 Zertifizierungen

Tab.4 Zertifizierungen
CE-Kennzeichnung PIN 0063CU3937
NOx-Klasse(1) 6
Anschlusstyp Abgas B23, B23P

(2)

C33X, C53, C63X, C93X

(1) EN 15502–1
(2) Bei der Installation eines Heizkessels mit Anschlusstyp B23, B23P, verringert 

sich die IP-Schutzklasse des Heizkessels auf IP20.

Gerätekategorien

Tab.5 Gerätekategorien
Land Kategorie Gasart Anschlussdruck (mbar)
Deutschland I2ELL G20 (H-Gas)

G25 (L-Gas)
20
20

3.1.2 Richtlinien

Zusätzlich zu den gesetzlichen Anforderungen und Richtlinien müssen 
auch die ergänzenden Leitlinien in dieser Anleitung befolgt und erfüllt 
werden.
Ergänzende und darauf folgende Vorschriften und Richtlinien, die zur Zeit 
der Installation gültig sind, sind auf alle Vorschriften und Richtlinien 
anzuwenden, die in dieser Anleitung spezifiziert sind.

3.1.3 Werkstest

Vor dem Verlassen des Werks wird jeder Kessel optimal eingestellt und 
auf Folgendes getestet:

Elektrische Sicherheit.
Einstellung von O2.
Wasserdichtheit.
Gasdichtheit.
Parametereinstellung.

3 Technische Angaben
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3.2 Abmessungen und AnschlüsseGas 320 Ace

Abb.8 AbmessungenGas 320 Ace

AD-3001442-02
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L
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5
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B

1
4
7
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 Gas 320 Ace 285
355
430

500
575
650

A Basislänge 1833 mm 2142 mm
B Abmessungen Abgasstutzen Mitte 1635 mm 1944 mm
C Ges. Länge 1862 mm 2172 mm
L Länge Verkleidung 1490 mm 1800 mm

Vorlauf der Heizungsanlage Flansch DN 80 PN 10 Flansch DN 80 PN 10
Rücklauf der Heizungsanlage Flansch DN 80 PN 10(1) Flansch DN 80 PN 10(1)

Gasanschluss G2" G2"
Kondenwasseranschluss Ø 32 mm (intern) Ø 32 mm (intern)
Abgasstutzen Ø 250 mm Ø 250 mm
Luftzufuhr Ø 250 mm Ø 250 mm
Zweiter Rücklauf (optional) Flansch DN 65 PN 10 Flansch DN 65 PN 10

(1) Der Innendurchmesser des Rücklaufflansches ist DN 65.

3 Technische Angaben
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3.3 Abmessungen und AnschlüsseGas 620 Ace

Abb.9 AbmessungenGas 620 Ace

AD-3001443-02
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 Gas 620 Ace 570
710
860

1000
1150
1300

A Basislänge 1833 mm 2142 mm
B Abmessungen Abgasstutzen Mitte 1582 mm 1892 mm
C Ges. Länge 1862 mm 2172 mm
L Länge Verkleidung 1490 mm 1800 mm

Vorlauf der Heizungsanlage Flansch DN 80 PN 10 Flansch DN 80 PN 10
Rücklauf der Heizungsanlage Flansch DN 80 PN 10(1) Flansch DN 80 PN 10(1)

Gasanschluss G2" G2"
Kondenwasseranschluss Ø 32 mm (intern) Ø 32 mm (intern)
Abgasstutzen Ø 350 mm Ø 350 mm
Luftzufuhr
Luftzufuhrverteiler (optional)

Ø 250 mm
Ø 350 mm

Ø 250 mm
Ø 350 mm

Zweiter Rücklauf (optional) Flansch DN 65 PN 10 Flansch DN 65 PN 10
(1) Der Innendurchmesser des Rücklaufflansches ist DN 65.
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3.4 Elektrischer Schaltplan

Abb.10 Elektrischer Schaltplan
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1 Leitungsfilter
2 Ein/Aus-Schalter
3 Stromversorgung SCB-Erweiterungplatine
4 Stromversorgung SCB-Erweiterungplatine
5 Stromversorgung SCB-Zonenerweiterungplatine
6 Stromversorgung des CB-01 Anschlusses (X19) 

sowie der CAN-Verbindungen (X36 und X39)
7 CAN Anschlüsse (X37-1 - X37-7) der SCB-

Erweiterungplatine
8 Service-Stecker
9 Schaltfeld (HMI)

10 Regelungseinheit CU-GH13
11 Konfigurationsspeichereinheit (CSU)

12 Stromversorgung Zündtransformator
13 Stromversorgung Gebläse
14 Gasregelventil
15 Luftdruckdifferenzschalter
16 Wasserdruckwächter
17 Rücklauftemperaturfühler
18 Temperaturfühler des Wärmetauschers
19 Vorlauftemperaturfühler
20 Abgastemperaturfühler
21 Ventilprüfsystem (VPS)
22 Gasdruckschalter (GPS)
23 PWM-Signal Gebläse

3.5 Gas 320 Ace Technische Daten

Tab.6 Allgemeines
Gas 320 Ace    285 355 430 500 575 650
Anzahl Glieder    5 6 7 8 9 10
Nennleistung Pn 80/60 °C kW min.

max.(1)
51,1
260,7

64,8
326,7

78,6
394,8

91,5
461,0

105,5
530,4

118,7
600,9

Nennleistung Pnc 70/50 °C kW max.(1) 262,0 328,0 396,4 462,4 532,0 602,1
Nennleistung Pnc 50/30 °C kW max.(1) 278,8 350,3 424,5 497,1 573,5 651,5
Nennwärmebelastung Qnh (Hi) kW min.

max.(1)
54
266

68
333

82
402

95
469

109
539

122
610

Nennwärmebelastung Qnh (Hs) kW min.
max.(1)

60
295,6

75,6
370,0

91,1
446,7

105,6
521,1

121,1
598,9

135,6
677,8

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Pn (Hi) 80/60 °C %  98,0 98,1 98,2 98,3 98,4 98,5
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Gas 320 Ace    285 355 430 500 575 650
Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Pn (Hi) 70/50 °C %  98,5 98,5 98,6 98,6 98,7 98,7

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Hi 50/30 °C %  104,8 105,2 105,6 106,0 106,4 106,8

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Kleinlast

Hi Rücklauftem
peratur 60 °C

%  94,7 95,3 95,8 96,3 96,8 97,3

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Teillast

Pn (Hi) Rücklauf
temperatur 30 °C

%  109,2 109,0 108,8 108,6 108,3 108,1

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Pn (Hs) 80/60 °C %  88,3 88,4 88,5 88,6 88,6 88,7

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Pn (Hs) 70/50 °C %  88,7 88,7 88,8 88,8 88,9 88,9

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Hs 50/30 °C %  94,4 94,8 95,1 95,5 95,9 96,2

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Kleinlast

Hs Rücklauftem
peratur 60 °C

%  85,3 85,9 86,3 86,8 87,2 87,7

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Teillast

Pn (Hs) Rücklauf
temperatur 30 °C

%  98,4 98,2 98,0 97,8 97,6 97,4

(1)  Werkseinstellung

Tab.7 Gas- und Abgasdaten
Gas 320 Ace    285 355 430 500 575 650
Gasanschlussdruck G20 mbar min.

max.
17
25

17
25

17
25

17
25

17
25

17
25

Gasanschlussdruck G25 mbar min.
max.

20
30

20
30

20
30

20
30

20
30

20
30

Gasverbrauch G20 m3/h min.
max.

5,7
28,1

7,2
35,2

8,7
42,5

10,1
49,6

11,5
57,0

12,9
64,6

Gasverbrauch G25 m3/h min.
max.

6,7
32,7

8,4
41,0

10,1
49,5

11,7
57,7

13,4
66,3

15,0
75,1

NOx-Emission pro Jahr G20 O2 = 0 %
(EN 15502)

ppm  29 29 30 30 30 31

NOx-Emission pro Jahr G20 Hi
(EN 15502)

mg/kWh  47 48 49 50 51 52

NOx-Emission pro Jahr G20 Hs
(EN 15502)

mg/kWh  43 43 44 45 46 47

Abgasmenge  kg/h min.
max.

91
448

115
561

138
677

160
790

184
907

205
1027

Abgastemperatur  °C min.
max.

30
60

30
61

30
64

30
63

30
66

30
65

Max. Gegendruck für den 
Abgasstutzen

 Pa  130 120 130 150 150 150

Feuerungstechnischer Wir
kungsgrad

(Hi) 80/60 °C Um
gebungstempera
tur 20 °C

%  
97,8 97,8 97,8 97,7 97,7 97,7

Abgasverluste (Hi) 80/60 °C Um
gebungstempera
tur 20 °C

%  
2,2 2,2 2,2 2,3 2,3 2,3

Tab.8 Eigenschaften der Heizungsanlage
Gas 320 Ace    285 355 430 500 575 650
Wasserinhalt  l  49 60 71 82 93 104
Wasserbetriebsdruck  bar min. 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8
Wasserbetriebsdruck PMS bar max. 7,0 7,0 7,0 7,0 7,0 7,0
Wassertemperatur  °C max. 110 110 110 110 110 110
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Gas 320 Ace    285 355 430 500 575 650
Betriebstemperatur  °C max. 90 90 90 90 90 90
Wasserumlauf ΔT = 11K m3/h max. 20,4 25,6 30,9 36,1 41,5 47,0
Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Volllast

80/60 °C m3/h nom 11,1 13,9 16,8 19,6 22,5 22,5

Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Volllast

70/50 °C m3/h nom 11,3 14,1 17,1 19,9 22,9 25,9

Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Volllast

50/30 °C m3/h nom 12,0 15,1 18,3 21,4 24,7 28,1

Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Minimallast

50/30 °C m3/h nom 2,5 3,2 3,8 4,4 5,1 5,7

Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Minimallast

70/30 °C m3/h nom 1,3 1,6 1,9 2,2 2,5 2,8

Wasserseitiger Druckabfall ΔT = 40K mbar  34 33 36 33 38 39
Wasserseitiger Druckabfall ΔT = 30K mbar  60 59 64 59 67 69
Wasserseitiger Druckabfall ΔT = 20K mbar  113 110 120 110 125 130
Wasserseitiger Druckabfall ΔT = 11K mbar  374 364 397 364 413 435
Verlust im Standby Mit Isolierungsset 

für Wärmetau
scher

W
%

(ΔT = 
30 K)(1) 464 479 493 508 522 537

(1) ΔT = (Kesseltemperatur – Umgebungstemperatur).

Tab.9 Elektrische Daten
Gas 320 Ace    285 355 430 500 575 650
Versorgungsspannung  V~/Hz  230/50 230/50 230/50 230/50 230/50 230/50
Energieverbrauch(1) Max. Leistungs

aufnahme Hei
zung

W max. 280 345 450 576 768 720

Energieverbrauch(1) Max. Leistungs
aufnahme Hei
zung
(elmax)

W max. 280 345 450 576 768 720

Energieverbrauch(1) Min. Leistungs
aufnahme Hei
zung

W min. 52 57 64 72 68 60

Energieverbrauch(1) Min. Leistungs
aufnahme Hei
zung
(elmin)

W min. 60 62 76 86 89 80

Energieverbrauch(1) Standby
(PSB)

W min. 10 9 10 10 10 10

Schutzart(2)  IP  X1 X1 X1 X1 X1 X1
Sicherung – Stromnetz 
(Netzanschluss)

 (AT)  10 10 10 10 10 10

Sicherung – CU-GH13  (AT)  1,6 1,6 1,6 1,6 1,6 1,6
Sicherung – CB-01  (AT)  6,3 6,3 6,3 6,3 6,3 6,3

(1) Ohne Pumpe
(2) Bei raumluftunabhängigen Anlagen.

Tab.10 Sonstige Daten
Gas 320 Ace    285 355 430 500 575 650
Gesamtgewicht mit Verpa
ckung

Einschließlich 
Steuergehäuse

kg  436 470 505 572 608 645

Gesamtgewicht ohne Ver
packung

Einschließlich 
Steuergehäuse

kg  366 400 435 497 533 570

Gewicht des geteilten Kes
sels

Wärmetauscher
seite

kg  249 283 317 356 390 424
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Gas 320 Ace    285 355 430 500 575 650
Durchschnittlicher Schallpe
gel in 1 Meter Abstand vom 
Kessel(1)

LpA dB(A)  61,2 61,2 64,8 64,8 64,8 64,8

Durchschnittlicher Schallpe
gel(2)

LwA dB(A)  77,6 77,6 81,2 81,4 81,4 81,4

Umgebungstemperatur  °C max. 40 40 40 40 40 40
(1) Für abgedichtete Anlage
(2) Für abgedichtete Anlage

Tab.11 Technische Parameter
Gas 320 Ace   285 355 430 500 575 650
Brennwertkessel   Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Niedertemperaturkessel (1)   Nein Nein Nein Nein Nein Nein
B1-Kessel   Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Raumheizgerät mit Kraft-Wärme-Kopplung   Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Kombiheizgerät   Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Wärmenennleistung Nenn

leistung
kW 261 327 395 461 530 601

Nutzwärmeleistung bei Wärmenennleistung 
und Hochtemperaturbetrieb(2)

P4 kW 260,7 326,7 394,8 461,0 530,4 600,9

Bei 30 % der Wärmenennleistung und Nie
dertemperaturbetrieb(1)

P1 kW 87,1 108,9 131,2 152,8 175,1 197,8

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi
zienz

ƞs % - - - - - -

Bei Wärmenennleistung und Hochtempera
turbetrieb(2)

ƞ4 % 88,3 88,4 88,5 88,6 88,7 88,7

Bei 30 % der Wärmenennleistung und Nie
dertemperaturbetrieb(1)

ƞ1 % 98,4 98,2 98,0 97,8 97,6 97,4

Hilfsstromverbrauch         
Bei Volllast elmax kW 0,280 0,345 0,450 0,576 0,768 0,720
Bei Teillast elmin kW 0,060 0,062 0,076 0,086 0,089 0,080
Bereitschaftszustand PSB kW 0,010 0,009 0,010 0,010 0,010 0,010

Sonstige Angaben         
Wärmeverlust im Bereitschaftsbetrieb Pstby kW - - - - - -
Energieverbrauch der Zündflamme Pign kW - - - - - -
Jährlicher Energieverbrauch QHE kWh

GJ
- - - - - -

Schallleistungspegel in Innenräumen LWA dB 78 78 81 81 81 81
Stickoxidausstoß NOX mg/kWh 43 43 44 45 46 47
(1) Niedertemperaturbetrieb steht für Brennwertkessel bei 30 °C, für Niedertemperaturkessel bei 37 °C und für andere Heizgeräte (am 

Heizgeräteeinlass) bei 50 °C.
(2) Der Hochtemperaturbetrieb ist gekennzeichnet durch eine Rücklauftemperatur von 60 °C am Heizgeräteeinlass und eine Vorlauftempe

ratur von 80 °C am Heizgeräteauslass.

Verweis:
Kontaktdetails siehe Rückseite.

3.6 Gas 620 Ace Technische Daten

Tab.12 Allgemeines
Gas 620 Ace    570 710 860 1000 1150 1300
Anzahl Glieder    2x5 2x6 2x7 2x8 2x9 2x10
Nennleistung Pn 80/60 °C kW min.

max.(1)
75,8
521,4

86,7
653,3

122,6
789,5

122,3
922,1

148,1
1060,8

165,4
1201,7
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Gas 620 Ace    570 710 860 1000 1150 1300
Nennleistung Pnc 70/50 °C kW max.(1) 524,0 656,3 792,7 924,9 1064,0 1204,1
Nennleistung Pnc 50/30 °C kW max.(1) 557,5 700,6 849,0 994,3 1147,0 1303,0
Nennwärmebelastung Qnh (Hi) kW min.

max.(1)
80
532

91
666

128
804

127
938

153
1078

170
1220

Nennwärmebelastung Qnh (Hs) kW min.
max.(1)

88,9
591,1

101,1
740,0

142,2
893,3

141,1
1042,2

170,0
1197,8

188,9
1355,6

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Pn (Hi) 80/60 °C %  98,0 98,1 98,2 98,3 98,4 98,5

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Pn (Hi) 70/50 °C %  98,5 98,5 98,6 98,6 98,7 98,7

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Hi 50/30 °C %  104,8 105,2 105,6 106,0 106,4 106,8

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Kleinlast

Hi Rücklauftem
peratur 60 °C

%  94,7 95,3 95,8 96,3 96,8 97,3

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Teillast

Pn (Hi) Rücklauf
temperatur 30 °C

%  109,2 109,0 108,8 108,6 108,3 108,1

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Pn (Hs) 80/60 °C %  88,3 88,4 88,5 88,6 88,6 88,7

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Pn (Hs) 70/50 °C %  88,7 88,7 88,8 88,8 88,9 88,9

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Volllast

Hs 50/30 °C %  94,4 94,8 95,1 95,5 95,9 96,2

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Kleinlast

Hs Rücklauftem
peratur 60 °C

%  85,3 85,9 86,3 86,8 87,2 87,7

Wirkungsgrad der Heizung 
bei Teillast

Pn (Hs) Rücklauf
temperatur 30 °C

%  98,4 98,2 98,0 97,8 97,6 97,4

(1)  Werkseinstellung

Tab.13 Gas- und Abgasdaten
Gas 620 Ace    570 710 860 1000 1150 1300
Gasanschlussdruck G20 mbar min.

max.
17
25

17
25

17
25

17
25

17
25

17
25

Gasanschlussdruck G25 mbar min.
max.

20
30

20
30

20
30

20
30

20
30

20
30

Gasverbrauch G20 m3/h min.
max.

8,5
56,3

9,6
70,5

13,5
85,1

13,4
99,3

16,2
114,1

18,0
129,1

Gasverbrauch G25 m3/h min.
max.

9,9
65,5

11,2
82,0

15,8
99,0

15,6
115,4

18,7
132,7

20,9
150,2

NOx-Emission pro Jahr G20 O2 = 0 %
(EN 15502)

ppm  29 29 30 30 30 31

NOx-Emission pro Jahr G20 Hi
(EN 15502)

mg/kWh  47 48 49 50 51 52

NOx-Emission pro Jahr G20 Hs
(EN 15502)

mg/kWh  43 43 44 45 46 47

Abgasmenge  kg/h min.
max.

135
896

153
1121

216
1354

214
1579

258
1815

286
2054

Abgastemperatur  °C min.
max.

30
60

30
61

30
64

30
63

30
66

30
65

Max. Gegendruck für den 
Abgasstutzen

 Pa  130 120 130 150 150 150
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Gas 620 Ace    570 710 860 1000 1150 1300
Feuerungstechnischer Wir
kungsgrad

(Hi) 80/60 °C Um
gebungstempera
tur 20 °C

%  
97,8 97,8 97,8 97,7 97,7 97,7

Abgasverluste (Hi) 80/60 °C Um
gebungstempera
tur 20 °C

%  
2,2 2,2 2,2 2,3 2,3 2,3

Tab.14 Eigenschaften der Heizungsanlage
Gas 620 Ace    570 710 860 1000 1150 1300
Wasserinhalt  l  98 120 142 164 186 208
Wasserbetriebsdruck  bar min. 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8
Wasserbetriebsdruck PMS bar max. 7,0 7,0 7,0 7,0 7,0 7,0
Wassertemperatur  °C max. 110 110 110 110 110 110
Betriebstemperatur  °C max. 90 90 90 90 90 90
Wasserumlauf ΔT = 11K m3/h max. 40,8 51,2 61,8 72,2 83,1 94,1
Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Volllast

80/60 °C m3/h nom 22,2 27,8 33,6 39,2 45,1 51,0

Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Volllast

70/50 °C m3/h nom 22,6 28,3 34,1 39,8 45,8 51,9

Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Volllast

50/30 °C m3/h nom 24,0 30,2 36,6 42,8 49,4 56,1

Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Minimallast

50/30 °C m3/h nom 3,7 4,3 6,0 5,9 7,1 7,9

Wasserdurchfluss bei Heiz
betrieb bei Minimallast

70/30 °C m3/h nom 1,9 2,1 3,0 3,0 3,6 4,0

Wasserseitiger Druckabfall ΔT = 40K, je Wär
metauscher

mbar  34 33 36 33 38 39

Wasserseitiger Druckabfall ΔT = 30K, je Wär
metauscher

mbar  60 59 64 59 67 69

Wasserseitiger Druckabfall ΔT = 20K, je Wär
metauscher

mbar  113 110 120 110 125 130

Wasserseitiger Druckabfall ΔT=11K, je Wär
metauscher

mbar  374 364 397 364 413 435

Verlust im Standby Mit Isolierungsset 
für Wärmetau
scher

W (ΔT = 
30 K)(1)

928 958 986 1016 1044 1074

(1) ΔT = (Kesseltemperatur – Umgebungstemperatur).

Tab.15 Elektrische Daten
Gas 620 Ace    570 710 860 1000 1150 1300
Versorgungsspannung  V~/Hz  230/50 230/50 230/50 230/50 230/50 230/50
Energieverbrauch(1) Max. Leistungs

aufnahme Hei
zung

W max. 560 690 900 1152 1536 1440

Energieverbrauch(1) Max. Leistungs
aufnahme Hei
zung
(elmax)

W max. 560 690 900 1152 1536 1440

Energieverbrauch(1) Min. Leistungs
aufnahme Hei
zung

W min. 120 124 160 166 178 148

Energieverbrauch(1) Min. Leistungs
aufnahme Hei
zung
(elmin)

W min. 120 124 152 172 178 160
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Gas 620 Ace    570 710 860 1000 1150 1300
Energieverbrauch(1) Standby

(PSB)
W min. 20 18 20 20 20 20

Schutzart(2)  IP  X1 X1 X1 X1 X1 X1
Sicherung – Stromnetz 
(Netzanschluss)

 (AT)  10 10 10 10 10 10

Sicherung – CU-GH13  (AT)  1,6 1,6 1,6 1,6 1,6 1,6
Sicherung – CB-01  (AT)  6,3 6,3 6,3 6,3 6,3 6,3

(1) Ohne Pumpe
(2) Bei raumluftunabhängigen Anlagen.

Tab.16 Sonstige Daten
Gas 620 Ace    570 710 860 1000 1150 1300
Gesamtgewicht mit Verpa
ckung

Einschließlich 
Steuergehäuse

kg  851 915 981 1111 1179 1249

Gesamtgewicht ohne Ver
packung

Einschließlich 
Steuergehäuse

kg  711 775 841 961 1029 1099

Gewicht des geteilten Kes
sels

Wärmetauscher
seite

kg  249 283 317 356 390 424

Durchschnittlicher Schallpe
gel in 1 Meter Abstand vom 
Kessel(1)

LpA dB(A)  64,2 64,2 67,8 67,8 67,8 67,8

Durchschnittlicher Schallpe
gel(2)

LwA dB(A)  81,2 81,2 84,8 85,0 85,0 85,0

Umgebungstemperatur  °C max. 40 40 40 40 40 40
(1) Für abgedichtete Anlage
(2) Für abgedichtete Anlage

Tab.17 Technische Parameter
Gas 620 Ace   570 710 860 1000 1150 1300
Brennwertkessel   Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Niedertemperaturkessel (1)   Nein Nein Nein Nein Nein Nein
B1-Kessel   Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Raumheizgerät mit Kraft-Wärme-Kopplung   Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Kombiheizgerät   Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Wärmenennleistung Nenn

leistung
kW 521 653 790 922 1061 1202

Nutzwärmeleistung bei Wärmenennleistung 
und Hochtemperaturbetrieb(2)

P4 kW 521,4 653,3 789,5 922,1 1060,8 1201,7

Bei 30 % der Wärmenennleistung und Nie
dertemperaturbetrieb(1)

P1 kW 174,3 217,8 262,4 305,6 350,3 395,6

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffi
zienz

ƞs % - - - - - -

Bei Wärmenennleistung und Hochtempera
turbetrieb(2)

ƞ4 % 88,3 88,4 88,5 88,6 88,7 88,7

Bei 30 % der Wärmenennleistung und Nie
dertemperaturbetrieb(1)

ƞ1 % 98,4 98,2 98,0 97,8 97,6 97,4

Hilfsstromverbrauch         
Bei Volllast elmax kW 0,560 0,690 0,900 1,152 1,536 1,440
Bei Teillast elmin kW 0,120 0,124 0,152 0,172 0,178 0,160
Bereitschaftszustand PSB kW 0,020 0,018 0,020 0,020 0,020 0,020

Sonstige Angaben         
Wärmeverlust im Bereitschaftsbetrieb Pstby kW - - - - - -
Energieverbrauch der Zündflamme Pign kW - - - - - -
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Gas 620 Ace   570 710 860 1000 1150 1300
Jährlicher Energieverbrauch QHE kWh

GJ
- - - - - -

Schallleistungspegel in Innenräumen LWA dB 81 81 85 85 85 85
Stickoxidausstoß NOX mg/kWh 43 43 44 45 46 47
(1) Niedertemperaturbetrieb steht für Brennwertkessel bei 30 °C, für Niedertemperaturkessel bei 37 °C und für andere Heizgeräte (am 

Heizgeräteeinlass) bei 50 °C.
(2) Der Hochtemperaturbetrieb ist gekennzeichnet durch eine Rücklauftemperatur von 60 °C am Heizgeräteeinlass und eine Vorlauftempe

ratur von 80 °C am Heizgeräteauslass.

Verweis:
Kontaktdetails siehe Rückseite.

3.7 Hydraulischer Widerstand

Tab.18 Hydraulischer Widerstand
 Hydraulischer Widerstand (mbar)
Wärmetauschergröße ∆T 

10 °C
∆T 

11 °C
∆T 

12 °C
∆T 

13 °C
∆T 

14 °C
∆T 

15 °C
∆T 

16 °C
∆T 

17 °C
∆T 

18 °C
∆T 

19 °C
∆T 

20 °C
5 Glieder:
Gas 320 Ace 285
Gas 620 Ace 570

452 374 314 267 231 201 177 156 140 125 113

6 Glieder:
Gas 320 Ace 355
Gas 620 Ace 710

440 364 306 260 224 196 172 152 136 122 110

7 Glieder:
Gas 320 Ace 430
Gas 620 Ace 860

480 397 333 284 245 213 188 166 148 133 120

8 Glieder:
Gas 320 Ace 500
Gas 620 Ace 1000

440 364 306 260 224 196 172 152 136 122 110

9 Glieder:
Gas 320 Ace 575
Gas 620 Ace 1150

500 413 347 296 255 222 195 173 154 139 125

10 Glieder:
Gas 320 Ace 650
Gas 620 Ace 1300

520 430 361 308 265 231 203 180 160 144 130

3.8 Schallleistungspegel

Tab.19 Gas 320 Ace Schallleistungspegel (Lw) in dB(A)
Frequenz 285 355 430 500 575 650
50 Hz 37,7 37,7 41,1 41,3 41,3 41,3
63 Hz 41,7 41,7 61,6 61,8 61,8 61,8
80 Hz 52,4 52,4 58,1 58,3 58,3 58,3
100 Hz 53,0 53,0 51,1 51,3 51,3 51,3
125 Hz 53,6 53,6 56,5 56,7 56,7 56,7
160 Hz 61,7 61,7 64,2 64,4 64,4 64,4
200 Hz 64,5 64,5 64,4 64,6 64,6 64,6
250 Hz 63,7 63,7 68,2 68,4 68,4 68,4
315 Hz 64,0 64,0 70,8 71,0 71,0 71,0
400 Hz 64,1 64,1 71,2 71,4 71,4 71,4
500 Hz 65,9 65,9 74,1 74,3 74,3 74,3
630 Hz 62,5 62,5 69,3 69,5 69,5 69,5
800 Hz 64,9 64,9 70,3 70,5 70,5 70,5
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Frequenz 285 355 430 500 575 650
1000 Hz 69,5 69,5 67,0 67,2 67,2 67,2
1250 Hz 70,9 70,9 65,3 65,5 65,5 65,5
1600 Hz 66,2 66,2 66,6 66,8 66,8 66,8
2000 Hz 64,4 64,4 68,0 68,2 68,2 68,2
2500 Hz 65,1 65,1 71,7 71,9 71,9 71,9
3150 Hz 65,0 65,0 68,3 68,5 68,5 68,5
4000 Hz 63,1 63,1 65,1 65,3 65,3 65,3
5000 Hz 59,5 59,5 61,2 61,4 61,4 61,4
6300 Hz 57,1 57,1 58,6 58,8 58,8 58,8
8000 Hz 51,5 51,5 53,3 53,5 53,5 53,5
10000 Hz 46,9 46,9 47,4 47,6 47,6 47,6
12500 Hz 43,1 43,1 43,0 43,2 43,2 43,2
Durchschnittlich 77,6 77,6 81,2 81,4 81,4 81,4

Tab.20 Gas 620 Ace Schallleistungspegel (Lw) in dB(A)
Frequenz 570 710 860 1000 1150 1300
50 Hz 39,3 39,3 42,8 43,0 43,0 43,0
63 Hz 43,5 43,5 64,3 64,5 64,5 64,5
80 Hz 54,7 54,7 60,6 60,8 60,8 60,8
100 Hz 55,4 55,4 53,3 53,5 53,5 53,5
125 Hz 56,0 56,0 58,9 59,1 59,1 59,1
160 Hz 64,5 64,5 67,0 67,2 67,2 67,2
200 Hz 67,4 67,4 67,2 67,4 67,4 67,4
250 Hz 66,6 66,6 71,2 71,4 71,4 71,4
315 Hz 66,9 66,9 73,9 74,1 74,1 74,1
400 Hz 67,0 67,0 74,3 74,5 74,5 74,5
500 Hz 68,9 68,9 77,3 77,6 77,6 77,6
630 Hz 65,3 65,3 72,3 72,5 72,5 72,5
800 Hz 67,8 67,8 73,4 73,6 73,6 73,6
1000 Hz 72,7 72,7 69,9 70,1 70,1 70,1
1250 Hz 74,1 74,1 68,1 68,3 68,3 68,3
1600 Hz 69,2 69,2 69,5 69,7 69,7 69,7
2000 Hz 67,3 67,3 71,0 71,2 71,2 71,2
2500 Hz 68,0 68,0 74,8 75,0 75,0 75,0
3150 Hz 67,9 67,9 71,3 71,5 71,5 71,5
4000 Hz 66,0 66,0 67,9 68,1 68,1 68,1
5000 Hz 62,2 62,2 63,8 64,1 64,1 64,1
6300 Hz 59,7 59,7 61,1 61,3 61,3 61,3
8000 Hz 53,8 53,8 55,6 55,8 55,8 55,8
10000 Hz 49,0 49,0 49,4 49,6 49,6 49,6
12500 Hz 45,0 45,0 44,8 45,0 45,0 45,0
Durchschnittlich 81,2 81,2 84,8 85,0 85,0 85,0
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4 Installationsbedingungen

4.1 Installationsvorschriften

Wichtig:
Der Heizkessel muss von einem qualifizierten Fachhandwerkern 
unter Einhaltung der vor Ort geltenden Vorschriften installiert 
werden.

4.2 Standortvoraussetzungen

Gefahr!
Das Lagern von brennbaren Produkten und Substanzen im Kessel 
oder in dessen Nähe (auch vorübergehend) ist untersagt.

Vorsicht!

Der Kessel muss in einem frostfreien Raum installiert werden.
In der Nähe des Kessels muss ein Stromanschluss mit Erdung 
vorhanden sein.
In der Nähe des Kessels muss ein Anschluss zum Ablauf für 
den Kondenswasserablauf vorhanden sein.

Bei der Wahl des Aufstellungsortes für die Anlage sind zu berücksichtigen:

Die Vorschriften.
Der notwendige Platzbedarf der Anlage.
Der erforderliche Raum um den Kessel für gute Zugänglichkeit und zur 
Erleichterung der Wartung.
Die zulässige Position des Abgasstutzens und/oder der 
Luftzufuhröffnung.

Abb.11 Standortvoraussetzungen

AD-3001441-01
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Tab.21 Abmessungen A / B / C (mm)
Gas 320 Ace Gas 620 Ace A (mm) B (mm) C (mm)
285 570 723 1862 2962
355 710 723 1862 2962
430 860 723 1862 2962
500 1000 1032 2172 3272
575 1150 1032 2172 3272
650 1300 1032 2172 3272

4.3 Anforderungen für Wasseranschlüsse

Vor der Installation sicherstellen, dass die Anschlüsse die eingestellten 
Anforderungen erfüllen.
Eventuelle Schweißarbeiten in angemessenem Abstand zum Kessel 
durchführen.
Bei Verwendung von Kunststoffrohren die Anweisungen des Herstellers 
beachten.

4.3.1 Anforderungen an die Anschlüsse der Heizungsanlage

Wir empfehlen die Installation eines Heizungsfilters in der 
Rücklaufleitung, um ein Verstopfen der Kesselkomponenten zu 
verhindern.

4.3.2 Anforderungen für den Kondenswasserabfluss

Der Ablaufschlauch muss Ø 32 mm oder größer messen und im Abfluss 
enden.
Als Ablaufschlauch, wegen der Säure (pH 2 bis 5) des 
Kondenswassers, immer einen Kunststoffschlauch verwenden.
Einen Geruchsverschluss oder Siphon im Ablaufschlauch anbringen.
Der Ablaufschlauch muss ein Gefälle von mindestens 30 mm pro Meter 
haben. Die maximale horizontale Länge beträgt 5 Meter.
Keine starren Anschlüsse vornehmen, um Überdruck in den Siphon zu 
vermeiden.

4.3.3 Spülen der Anlage

Bevor ein neuer Kessel an eine Anlage angeschlossen werden kann, 
muss die gesamte Anlage durch Spülen gründlich gereinigt werden. Durch 
das Spülen werden von der Installation stammende Rückstände 
(Schweißschlacke, Fixiermittel usw.) und Ansammlungen von Schmutz 
(Schlamm, Matsch) entfernt.

Wichtig:

Die Anlage mindestens einer Wassermenge durchspülen, die 
dem dreifachen Volumen der Anlage entspricht.
Die Trinkwasserleitungen mit mindestens dem 20-fachen 
Rohrvolumen durchspülen.

4.4 Anforderungen an den Gasanschluss

Eventuelle Schweißarbeiten in angemessenem Abstand zum Kessel 
durchführen.
Vor der Installation sicherstellen, dass der Gaszähler ausreichend 
dimensioniert ist. Dabei den Verbrauch aller Geräte berücksichtigen. 
Das zuständige Gasversorgungsunternehmen benachrichtigen, wenn 
der Gaszähler unterdimensioniert ist.
Es wird empfohlen, einen Gasfilter zu installieren, um eine 
Verschmutzung der Gasarmatur zu verhindern.
Die Durchmesser der Leitungen sind gemäß den im jeweiligen Land 
geltenden Normen festzulegen.
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4.5 Anforderungen für das Abgassystem

4.5.1 Klassifikation

Wichtig:

Der Fachhandwerker muss sicherstellen, dass die richtige Art 
des Abgasabführungssystems verwendet wird und dass 
Durchmesser und Länge korrekt sind.
Immer Anschlussmaterial, Dachdurchführung und 
Außenwanddurchführung ein und desselben Herstellers 
verwenden. Einzelheiten zur Kompatibilität beim Hersteller 
erfragen.
Die Nutzung von Abgasstutzensystemen anderer Hersteller ist 
zusätzlich zu denen der in diesem Handbuch aufgeführten 
zugelassenen Hersteller gestattet. Die Nutzung ist nur gestattet, 
wenn alle unsere Anforderungen erfüllt werden und die 
Beschreibung des Abgasanschlusses C63X befolgt wird.

Tab.22 Anschlusstyp Abgas: B23 - B23P

Prinzip Beschreibung Zugelassene Hersteller(1)

AD-3001055-01

Raumluftabhängige Ausführung

Ohne Zugbegrenzer.
Abgasabführung über das Dach.
Luft aus dem Installationsbereich.
Die Luftzufuhröffnung des Kessels muss offen bleiben.
Der Installationsbereich muss entlüftet werden, um eine aus
reichende Luftzufuhr zu gewährleisten. Die Lüftungsöffnungen 
dürfen nicht verstopft oder abgesperrt werden.
Die IP-Schutzklasse des Kessel verringert sich auf IP20.

Anschlussmaterial und Dach
abführung:

Alukan
Burgerhout
Cox Geelen

(1) Das Material muss auch die Anforderungen an die Materialeigenschaften des jeweiligen Kapitels erfüllen.

Tab.23 Anschlusstyp Abgas: C33X

Prinzip Beschreibung Zugelassene Hersteller(1)

AD-3001057-01

Raumluftunabhängige Ausführung

Abgasabführung über das Dach.
Die Luftzufuhröffnung befindet sich im selben Druckbereich 
wie die Abführung (z. B. konzentrische Dachdurchführung).

Dachdurchführung und An
schlussmaterial

Remeha, kombiniert mit An
schlussmaterial von Burger
hout
Remeha 350/350, in Kombi
nation mit Anschlussmaterial 
von Alukan (nur für 
RemehaGas 620 Ace)
Burgerhout
Cox Geelen

(1) Das Material muss auch die Anforderungen an die Materialeigenschaften des jeweiligen Kapitels erfüllen.

4 Installationsbedingungen

7734308 - v.03 - 07122020 23



Tab.24 Anschlusstyp Abgas: C53

Prinzip Beschreibung Zugelassene Hersteller(1)

AD-3001058-02

Anschluss in unterschiedlichen Druckbereichen

Raumluftunabhängige Einheit.
Separater Zuluftkanal.
Separater Abgaskanal.
Abführung in verschiedene Druckbereiche.
Luftzufuhr und Abgasstutzen dürfen nicht an gegenüberliegen
den Wänden positioniert werden.

Anschlussmaterial und Dach
abführung:

Alukan
Burgerhout
Cox Geelen

(1) Das Material muss auch die Anforderungen an die Materialeigenschaften des jeweiligen Kapitels erfüllen.

Tab.25 Anschlusstyp Abgas: C63X

Prinzip Beschreibung Zugelassene Hersteller(1)

 Diese Geräteart wird vom Hersteller ohne Luftzufuhr- und Ab
gassystem geliefert.
Bei der Auswahl des Materials ist Folgendes zu beachten:

Kondenswasser muss zum Kessel zurückfließen.
Das Material muss der Abgastemperatur dieses Kessels 
standhalten.
Maximal zulässige Zirkulation von 10%.
Luftzufuhr und Abgasstutzen dürfen nicht an gegenüberliegen
den Wänden positioniert werden.
Der kleinste zulässige Druckunterschied zwischen der Luftzu
fuhr und dem Abgasstutzen beträgt -200 Pa (inkl. -100 Pa 
Winddruck).

Die Nutzung ist nur gestattet, 
wenn alle unsere Anforderun
gen erfüllt werden und die Be
schreibung des Abgasan
schlusses CCXC(X) berück
sichtigt wird.

(1) Das Material muss auch die Anforderungen an die Materialeigenschaften des jeweiligen Kapitels erfüllen.

Tab.26 Anschlusstyp Abgas: C93X

Prinzip(1) Beschreibung Zugelassene Hersteller(2)

AD-3001059-01

Raumluftunabhängige Ausführung

Zuluft- und Abgaskanal mit Stutzen oder Rohr:
Konzentrisch.
Luftzufuhr aus vorhandenem Kanal.
Abgasabführung über das Dach.
Die Einlassöffnung für Luftzufuhr befindet sich im selben 
Druckbereich wie die Abführung.

Anschlussmaterial und Dach
abführung:

Alukan
Burgerhout
Cox Geelen

(1) Siehe Tabelle für Schacht- oder Rohranforderungen.
(2) Das Material muss auch die Anforderungen an die Materialeigenschaften des jeweiligen Kapitels erfüllen.

Tab.27 Mindestabmessungen des Schachts oder Rohrs C93X

Version (D) Ohne Luftzufuhr Mit Luftzufuhr
Starr 150 mm Ø 200 mm □ 200 x 200 mm Ø 220 mm □ 220 x 220 mm
Starr 200 mm Ø 250 mm □ 250 x 250 mm Ø 280 mm □ 280 x 280 mm
Konzentrisch 150/200 mm Ø 270 mm □ 270 x 270 mm Ø 270 mm □ 270 x 270 mm
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Wichtig:
Der Schacht muss den Luftdichte-Anforderungen der örtlichen 
Vorschriften entsprechen.

Wichtig:

Stutzen gründlich reinigen, wenn beschichtete Leitungen und/
oder ein Luftzufuhranschluss verwendet wird.
Es muss die Möglichkeit bestehen, den beschichteten Kanal zu 
prüfen.

4.5.2 Material

Mit dem Probestück am Abgasstutzenmaterial prüfen, ob es für die 
Verwendung an diesem Gerät geeignet ist.

1 EN 14471 von EN 1856–1: Das Material ist gemäß diesem 
Standard CE zugelassen. Für Kunststoff ist es EN 14471, Für 
Aluminium und Edelstahl ist es EN 1856-1.

2 T120: Das Material hat Temperaturklasse T120. Eine höhere 
Nummer ist ebenfalls zulässig, aber keine niedrigere.

3 P1: Das Material fällt in Druckklasse P1. H1 ist ebenfalls zulässig.
4 W: Das Material ist nicht geeignet für Kondenswasser (W=’wet’). D 

ist nicht zulässig (D=’dry’).
5 E: Das Material fällt in Feuerwiderstandsklasse E. Klasse A bis D 

sind ebenfalls zulässig, F ist nicht zulässig. Gilt nur für Kunststoff.

Warnung!

Die Kupplungen und Verbindungen können sich unter 
Umständen je nach Hersteller unterscheiden. Es wir abgeraten, 
Rohre, Kupplungen und Verbindungen verschiedener Hersteller 
zu kombinieren. Dies gilt auch für Dachdurchführungen und 
gemeinsame Kanäle.
Die verwendeten Materialien müssen den geltenden Richtlinien 
und Normen entsprechen.
Zur Verwendung von flexiblem Abgasstutzenmaterial beraten 
wir Sie gerne.

Tab.28 Übersicht Materialeigenschaften
Ausführung Abgasstutzen Luftzufuhr

Werkstoff Materialeigenschaften Werkstoff Materialeigenschaften
Einwandig, starr Kunststoff(1)

Edelstahl(2)

Dickwandig, 
Aluminium(2)

Mit CE-Kennzeichnung
Temperaturklasse T120 oder 
höher
Kondensatklasse W (nass)
Druckklasse P1 oder H1
Feuerwiderstandsklasse E 
oder besser(3)

Kunststoff
Edelstahl
Aluminium

Mit CE-Kennzeichnung
Druckklasse P1 oder H1
Feuerwiderstandsklasse E 
oder besser(3)

(1) gemäß EN 14471
(2) gemäß EN 1856
(3) gemäß EN 13501-1

Abb.12 Mindestabmessungen des 
Schachts oder Rohrs C93X

AD-3000330-03

□

D

Ø

D

Abb.13 Probestück

AD-3001120-01

EN 14471 - T120 P1 W 1 O50 LI E U0

EN 1856-1 - T120 P1 W VxL40045 G(xx)

1 32 4 5
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4.5.3 Abmessungen Abgasstutzenleitung

Warnung!
Die mit dem Abgasadapter verbundenen Leitungen müssen 
hinsichtlich der Abmessungen die folgenden Anforderungen 
erfüllen.

d1 Äußere Abmessungen Abgasstutzenleitung

Tab.29 Leitungsabmessungen
 d1 (min.-max.)
150 mm 149 - 151 mm
200 mm 199 - 201 mm
250 mm 249 - 251 mm
350 mm 349 - 351 mm

4.5.4 Länge der Abgas- und Luftzufuhrleitungen

Die maximale Länge der Abgas- und Luftzufuhrleitungen variiert je nach 
Gerätetyp. Siehe entsprechendes Kapitel für die richtigen Längen.

Wenn ein Kessel mit einem bestimmten Abgassystem oder 
Durchmesser nicht kompatibel ist, ist dies in der Tabelle mit "-" 
angegeben.
Bei der Verwendung von Bögen muss die maximale Länge der 
Abgasleitung (L) entsprechend der Reduktionstabelle gekürzt werden.
Verwenden Sie zur Anpassung an einen anderen Durchmesser 
zugelassene Reduzierstücke für die Abgasleitung.
Der Kessel ist auch für andere Längen und Durchmesser für die 
Abgasleitung als die in den Tabellen angegebenen geeignet. Weitere 
Informationen erhalten Sie auf Anfrage.

Raumluftabhängige Anlage (B23, B23P)

Bei einer raumluftabhängigen Anlage ist nur die Abgasführung 
angeschlossen. Die Luftzufuhr ist nicht angeschlossen. Die 
Verbrennungsluft direkt aus dem Installationsraum angesaugt.

L Länge der Abgasführung bis zur Dachdurchführung
Abgasstutzenanschluss

Tab.30 Maximallänge (L)
Durchmesser (1) 150 mm 180 mm 200 mm 250 mm
Gas 320 Ace 285 20 m 50 m 50 m (1) 50 m (1)

Gas 320 Ace 355 11 m 30 m 50 m 50 m (1)

Gas 320 Ace 430 8 m 22 m 39 m 50 m (1)

Gas 320 Ace 500 7 m 18 m 32 m 50 m (1)

Gas 320 Ace 575 5 m 13 m 24 m 50 m (1)

Gas 320 Ace 650 - 10 m 18 m 50 m
(1) Unter Einhaltung der maximalen Länge können zusätzliche 5 Mal 90º oder 

10 Mal 45º Bögen verwendet werden (angezeigt für jeden Kesseltyp und 
Durchmesser).

Abb.14 Abmessungen offener Anschluss

AD-3001094-01

ød1

Abb.15 Raumluftabhängige Anlage Gas 
320 Ace

AD-3001561-01

L = 
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L Länge der Abgasführung bis zur Dachdurchführung
Abgasstutzenanschluss

Tab.31 Maximallänge (L)
Durchmesser (1) 200 mm 250 mm 300 mm 350 mm
Gas 620 Ace 570 15 m 50 m (1) 50 m (1) 50 m (1)

Gas 620 Ace 710 6 m 31 m 50 m (1) 50 m (1)

Gas 620 Ace 860 - 20 m 50 m (1) 50 m (1)

Gas 620 Ace 1000 - 11 m 39 m 50 m (1)

Gas 620 Ace 1150 - 5 m 26 m 50 m
Gas 620 Ace 1300 - 3 m 19 m 50 m

(1) Unter Einhaltung der maximalen Länge können zusätzliche 5 Mal 90º oder 
10 Mal 45º Bögen verwendet werden (angezeigt für jeden Kesseltyp und 
Durchmesser).

Raumluftunabhängige Anlage (C33X, C63X, C93X)

Bei einer raumluftunabhängigen Anlage sind sowohl die Abgas- als auch 
Luftzufuhrführung verbunden.

L Gemeinsame (Gesamt-)Länge von Abgas- und Luftzufuhrkanal zur 
Dachdurchführung
Abgasstutzenanschluss
Luftzufuhranschluss

Tab.32 Maximallänge (L)
Durchmesser (1) 150 m

m
180 
mm

200 m
m

250 m
m

300 
mm

Gas 320 Ace 285 10 m 18 m 84 m 100 
m (1)

100 
m (1)

Gas 320 Ace 355 - - 42 m 100 
m (1)

100 
m (1)

Gas 320 Ace 430 - - 26 m 100 m 100 
m (1)

Gas 320 Ace 500 - - 20 m 100 m 100 
m (1)

Gas 320 Ace 575 - - 10 m 68 m 100 
m (1)

Gas 320 Ace 650 - - 4 m 48 m 100 
m (1)

(1) Unter Einhaltung der maximalen Länge können zusätzliche 5 Mal 90º oder 
10 Mal 45º Bögen verwendet werden (angezeigt für jeden Kesseltyp und 
Durchmesser).

L Gemeinsame (Gesamt-)Länge von Abgas- und Luftzufuhrkanal zur 
Dachdurchführung
Abgasstutzenanschluss
Luftzufuhranschluss

Tab.33 Maximallänge (L)
Durchmesser (1) 300 mm 350 mm 400 mm
Gas 620 Ace 570 100 m (1) 100 m (1) 100 m (1)

Gas 620 Ace 710 86 m 100 m (1) 100 m (1)

Gas 620 Ace 860 52 m 100 m (1) 100 m (1)

Gas 620 Ace 1000 26 m 70 m 100 m (1)

Gas 620 Ace 1150 10 m 32 m 48 m
Gas 620 Ace 1300 - 20 m 24 m

(1) Unter Einhaltung der maximalen Länge können zusätzliche 5 Mal 90º oder 
10 Mal 45º Bögen verwendet werden (angezeigt für jeden Kesseltyp und 
Durchmesser).

Abb.16 Raumluftabhängige Anlage Gas 
620 Ace

AD-3001564-01

L = 

Abb.17 Raumluftunabhängige Anlage Gas 
320 Ace

AD-3001562-01

L =          + 

Abb.18 Raumluftunabhängige Anlage Gas 
620 Ace

AD-3001565-01

L =          + 
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Anschluss in unterschiedlichen Druckbereichen (C53)

Der maximal zulässige Höhenunterschied zwischen dem 
Luftversorgungsanschluss und dem Abgasauslass beträgt 36 m.

L Gemeinsame Länge von Abgas- und Luftzufuhrkanal
Abgasstutzenanschluss
Luftzufuhranschluss

Tab.34 Maximallänge (L)
Durchmesser (1) 180 mm 200 mm 250 mm 300 mm
Gas 320 Ace 285 32 m 61 m 100 m (1) 100 m (1)

Gas 320 Ace 355 14 m 30 m 100 m (1) 100 m (1)

Gas 320 Ace 430 8 m 20 m 88 m 100 m (1)

Gas 320 Ace 500 - 16 m 76 m 100 m (1)

Gas 320 Ace 575 - 10 m 53 m 100 m (1)

Gas 320 Ace 650 - 5 m 38 m 100 m (1)

(1) Unter Einhaltung der maximalen Länge können zusätzliche 5 Mal 90º oder 
10 Mal 45º Bögen verwendet werden (angezeigt für jeden Kesseltyp und 
Durchmesser).

L Gemeinsame Länge von Abgas- und Luftzufuhrkanal
Abgasstutzenanschluss
Luftzufuhranschluss

Tab.35 Maximallänge (L)
Durchmesser (1) 300 mm 350 mm 400 mm
Gas 620 Ace 570 100 m (1) 100 m (1) 100 m (1)

Gas 620 Ace 710 48 m 100 m (1) 100 m (1)

Gas 620 Ace 860 24 m 83 m 100 m (1)

Gas 620 Ace 1000 - 38 m 90 m
Gas 620 Ace 1150 - - 28 m
Gas 620 Ace 1300 - - -

(1) Unter Einhaltung der maximalen Länge können zusätzliche 5 Mal 90º oder 
10 Mal 45º Bögen verwendet werden (angezeigt für jeden Kesseltyp und 
Durchmesser).

Reduktionstabelle

Tab.36 Leitungsverkürzung für jeden Bogen - Radius 1*D (parallel)

Durchmesser 150 
mm

180 
mm

200 
mm

250 
mm

300 
mm

350 
mm

400 
mm

45°-Bogen 1,2 m 1,4 m 1,6 m 2,0 m 2,4 m 2,8 m 3,2 m
90°-Bogen 2,1 m 2,5 m 2,8 m 3,5 m 4,2 m 4,9 m 5,6 m

4.5.5 Ergänzende Anweisungen

Luftzufuhrfilter

Ein Luftzufuhrfilter ist separat erhältlich.
Bei einer raumluftabhängigen Installation (B23, B23P) gilt:

Wenn der Kessel in einem staubigen Raum installiert ist, wird der 
Einbau eines Luftzufuhrfilters empfohlen.
Wenn der Kessel Baustaub ausgesetzt ist, muss der Luftzufuhrfilter 
installiert werden.

Installation

Zur Installation des Abgasstutzens und der Luftzufuhrmaterialien siehe 
Anweisungen des Herstellers zu den betreffenden Materialien. Nach der 

Abb.19 Unterschiedliche Druckbereiche 
Gas 320 Ace

AD-3001563-01

L =          + 

Abb.20 Unterschiedliche Druckbereiche 
Gas 620 Ace

AD-3001566-01

L =          + 

Abb.21 Biegeradius 1*D

AD-3001609-01

D

R=1D
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Installation müssen zumindest alle Teile des Abgasstutzens und der 
Luftzufuhr auf Dichtheit geprüft werden.

Warnung!
Wenn Abgasstutzen und Luftzufuhrmaterialien nicht den 
Anweisungen entsprechend installiert werden (z. B. nicht luftdicht, 
nicht mit Klammern befestigt), kann dies zu Gefahrensituationen 
und/oder Personenschäden führen.

Sicherstellen, dass das Gefälle der Abgasstutzenleitung in Richtung des 
Heizkessels ausreicht (mindestens 50 mm pro Meter) und dass der 
Sammler und die Abführung (mindestens 1 m vor dem Auslass des 
Heizkessels) ausreichen. Die Bögen müssen mehr als 90° betragen, um 
die Steilheit und eine gute Dichtung der Dichtringlippen sicherzustellen.

Brennwert

Ein direkter Anschluss des Abgasstutzens an strukturelle Kanäle ist 
aufgrund der Kondensation nicht erlaubt.
Wenn Kondensat aus einer Kunststoff- oder Edelstahlleitung zurück in 
den Aluminiumbereich im Abgasstutzen fließen kann, muss dieses 
Kondensat über einen Sammler abgeführt werden, bevor es das 
Aluminium erreichen kann.
Neu installierte, längere Abgasleitungen aus Aluminium können deutlich 
größere Mengen an Korrosionsprodukten freisetzen. Den Siphon in 
diesem Fall häufiger kontrollieren und reinigen.

Wichtig:
Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen.

4.6 Anforderungen an die elektrischen Anschlüsse

Die elektrischen Anschlüsse gemäß allen lokalen und nationalen 
Vorschriften und Verordnungen herstellen.
Elektrische Anschlüsse müssen grundsätzlich bei getrennter 
Stromversorgung und von qualifizierten Fachhandwerkern durchgeführt 
werden.
Der Kessel ist vollständig vorverdrahtet. Die internen Anschlüsse des 
Schaltfelds niemals ändern.
Den Kessel immer an eine ordentlich geerdete Anlage anschließen.
Der Norm VDE0100.
Die Verkabelung muss den Anweisungen in den Schaltplänen 
entsprechen.
Die Empfehlungen in dieser Anleitung befolgen.
Fühler- und 230 V führende Kabel müssen voneinander getrennt verlegt 
werden.

Sicherstellen, dass die folgenden Anforderungen beim Anschluss der 
Kabel an die Stecker der CB und SCB erfüllt sind:

Tab.37 Stecker Regelungsleiterplatte
Leitungsquerschnitt Abisolierlänge Anzugsmoment
massiver Draht: 0,14 – 4,0 mm² (AWG 26 – 12)
Litzendraht: 0,14 – 2,5 mm² (AWG 26 – 14)
Litzendraht mit Aderendhülse: 0,25 – 2,5 mm² (AWG 24 – 14)

8 mm 0,5 Nm

4.7 Wasserqualität und Wasserbehandlung

Die Qualität des Heizungswassers muss die in unseren Anweisungen zur 
Wasserqualität aufgeführten Grenzwerte erfüllen Die Richtwerte in diesen 
Anweisungen müssen jederzeit eingehalten werden. In vielen Fällen 
können der Kessel und das Heizungssystem mit normalem 
Leitungswasser befüllt werden. Eine Wasseraufbereitung ist nicht 
erforderlich.
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5 Installationsbeispiele

5.1 Elektrische Anschlüsse

5.1.1 Die CB-01 Anschlussleiterplatte

Die CB-01 befindet sich im vorderen Teil des Schaltfeldes. Es bietet einen 
einfachen Zugang zu allen Standard-Anschlüssen.

Anschluss der Anlagenpumpe

1. Eine Anlagenpumpe an die Pumpenklemmen der Klemmleiste 
anschließen. 

Wichtig:
Die maximale Leistungsaufnahme beträgt 300 VA.

Die Funktionsweise der Systempumpe kann über die Parameter PP015, 
PP016 und PP018 geändert werden.

Anschluss einer PWM-Systempumpe
Eine PWM-Systempumpe kann am Heizkessel angeschlossen und 
modulierend vom Heizkessel geregelt werden

1. Die PWM-Pumpe an die PWM-Klemmen der Klemmleiste 
anschließen.

Wichtig:
Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen.

Analogeingang
Dieser Eingang bietet zwei Betriebsarten: temperaturabhängige oder 
wärmenennleistungsabhängige Steuerung. Wird dieser Eingang genutzt, 
so wird die OT-Kommunikation vom Heizkessel ignoriert.

1. Das Eingangssignal an die Klemmen 0–10 der Klemmleiste 
anschließen.

Ändern Sie die Betriebsart des analogen Eingangs über den Parameter 
EP014.

Anschließen eines Außentemperaturfühlers
Ein Außentemperaturfühler kann an die Tout-Klemmleiste angeschlossen 
werden. Den Fühler immer an die Regelungsleiterplatte anschließen, die 
die Zonen steuert. Zum Beispiel: Wenn die Zonen durch eine SCB-02- 
oder SCB-10-Regelungsplatine gesteuert werden, den Sensor an diese 
Platine anschließen.

Abb.22 Anschlussleiterplatte CB-01

AD-3000672-03

IN

X4

X5 X6

X9 X10

X3

X2

OUT

S-Bus

+0

0-10

+0

PWM

OT

On/off

N

Pump

L

N

Pump

L

RLBLTout

Abb.23 Anlagenpumpe

AD-3001306-01

N L

Abb.24 PWM-Systempumpe

AD-3001307-01

+-

PWM

Abb.25 Analogeingang

AD-3001304-01

+-

0-10
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1. Das zweiadrige Kabel an den Tout-Steckverbinder anschließen.

Die unten genannten Fühler oder Fühler mit den gleichen Eigenschaften 
verwenden. Den Parameter AP056 auf den eingebauten Außenfühlertyp 
einstellen.

AF60 = NTC 470 Ω/25°C

Wenn auch ein Ein-/Aus-Thermostat angeschlossen ist, regelt der Kessel 
die Temperatur mit dem Sollwertpunkt der internen Heizkennlinie. 
OpenTherm Regler können auch den Außentemperaturfühler verwenden. 
In diesem Fall muss die gewünschte Heizkennlinie auf den Regler 
eingestellt werden.

Raumgerät (On/off - OT) Stecker

Der On/off - OT Stecker kann zum Anschluss eines Raumgerätes 
verwendet werden. Der Anschluss unterstützt die folgenden Typen:

OpenTherm Raumgerät (z. B. iSense)
OpenTherm Smart Power Raumgerät
Ein/Aus-Raumthermostat

Es spielt keine Rolle, welches Kabel an welche Kabelklemme 
angeschlossen wird. Die Software erkennt, welcher Raumgerätetyp 
angeschlossen ist.

Sperreingang

Vorsicht!
Ausschließlich für potentialfreie Kontakte geeignet.

Wichtig:
Bei Verwendung dieses Eingangs muss zunächst die Brücke 
entfernt werden.

Der Kessel verfügt über einen Sperreingang. An die Klemmen BL der 
Klemmleiste kann ein potentialfreier Kontakt angeschlossen werden. 
Wenn der Kontakt geöffnet ist, wird der Kessel gesperrt.
Die Funktion des Eingangs über den Parameter AP001 ändern. Für 
diesen Parameter bestehen die folgenden 3 Optionen:

Vollständige Sperrung: kein Frostschutz mit dem Außentemperaturfühler 
und kein Kesselfrostschutz (die Pumpe und der Brenner springen nicht 
an)
Partielle Sperrung: Kesselfrostschutz (die Pumpe springt an, wenn die 
Temperatur des Wärmetauschers unter 6°C fällt und der Brenner springt 
an, wenn die Temperatur des Wärmetauschers unter 3°C fällt)
Verriegelung: kein Frostschutz mit dem Außentemperaturfühler und 
partieller Kesselfrostschutz (die Pumpe springt an, wenn die Temperatur 
des Wärmetauschers unter 6°C fällt und der Brenner springt an, wenn 
die Temperatur des Wärmetauschers unter 3°C fällt)

Multifunktionaler Eingang

Vorsicht!
Ausschließlich für potentialfreie Kontakte geeignet.

Der Kessel verfügt über einen multifunktionalen Eingang. An die Klemmen 
RL der Klemmleiste kann ein potentialfreier Kontakt angeschlossen 
werden.

Wenn der Kontakt während einer Wärmeanforderung geschlossen wird, 
wird der Kessel sofort gesperrt.
Wenn der Kontakt geschlossen wird, wenn keine Wärmeanforderung 
vorliegt, wird der Kessel nach einer Verzögerungszeit gesperrt.

Die Verzögerungszeit des Eingangs über den Parameter AP008 ändern.

Abb.26 Tout Stecker

AD-4000006-02

Tout

Abb.27 On/off - OT Stecker

AD-3001599-02

OT

On/off

Abb.28 Sperreingang

AD-3000972-02

BL

Abb.29 Multifunktionaler Eingang

AD-3001303-01

RL
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5.1.2 Die Erweiterungsleiterplatte SCB-01 

Die SCB-01 hat folgende Merkmale:

Zwei potentialfreie Kontakte für Statusbenachrichtigungen
0–10 V Ausgangsanschluss für eine PWM-Systempumpe

Erweiterungsleiterplatten werden automatisch von der Regelungseinheit 
des Kessels erkannt. Wenn Erweiterungsleiterplatten entfernt werden, 
zeigt der Kessel einen Fehlercode an. Um diesen Fehler aufzuheben, 
nach dem Entfernen die automatische Erkennungsfunktion ausführen.

Anschluss an Kontakt Status

Die beiden potentialfreien Kontakte Status lassen sich nach Bedarf 
konfigurieren. Abhängig von der Einstellung kann ein spezifischer Status 
vom Heizkessel übertragen werden.

Ein Relais wie folgt anschließen:
Nc Öffner. Der Kontakt öffnet sich, eine Statusänderung erfolgt.
C Hauptkontakt.

No Schließer. Der Kontakt schließt sich, eine Statusänderung erfolgt.

Wählen Sie die gewünschte Statusmeldung (Einstellung) mit den 
Parametern EP018 und EP019.

Anschließen eines Ausgangs 0-10 V

An Kontakt 0 -10 kann eine modulierende PWM-Systempumpe 
angeschlossen werden. Die Pumpenleistung wird durch das vom 
Heizkessel kommende Signal moduliert. Je nach Marke und Typ kann die 
Pumpe mit einem 0–10-V-Signal oder einem PWM-Signal angesteuert 
werden.
Die Steuereinheit der Systempumpe an Steckverbinder 0-10 anschließen.

Die Auswahl des vom Heizkessel gesendeten Signaltyps erfolgt über 
den Parameter EP029.
Die Auswahl des Signaltyps zur Ansteuerung der Pumpe erfolgt über 
den Parameter EP028.

Abb.30 Regelungsleiterplatte SCB-01

AD-3001514-01

NoCNc

Status

NoCNc

Status

+0

0-10

Abb.31 Statusmeldungen

AD-3001312-01

C NoNc

Status A

C NoNc

Status B

Abb.32 0–10 V Ausgangsklemme

AD-3001305-01

+-

0-10
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Vorsicht!

Verwenden Sie, wenn möglich, das Modulationssignal von der 
Pumpe. Dieses liefert eine größere Genauigkeit auf der Ebene 
der Pumpensteuerung.
Wenn der Feuerungsautomat nicht die Pumpenmodulation 
übernimmt, verhält sich die Pumpe wie eine Ein/Aus-Pumpe.

5.1.3 Die Erweiterungsleiterplatte SCB-02

Abb.33 SCB-02 Regelungsleiterplatte

AD-3001313-01

C NoNc

Status A

C NoNc

Status B

N L +-

0-10

ToutN L N +-

0-10

Tdhw Tflow R-Bus

Die SCB-02 hat folgende Merkmale:

Regelung eines (Mischer-)kreises für Heizung (oder Kühlung)
Regelung eines Trinkwasserkreises (TWW)
0–10 V Ausgangsanschluss für eine PWM-Systempumpe
Zwei potentialfreie Kontakte für Statusbenachrichtigungen

Erweiterungsleiterplatten werden automatisch von der Regelungseinheit 
des Kessels erkannt. Wenn Erweiterungsleiterplatten entfernt werden, 
zeigt der Kessel einen Fehlercode an. Um diesen Fehler aufzuheben, 
nach dem Entfernen die automatische Erkennungsfunktion ausführen.

Anschluss einer Trinkwasserpumpe

Anschluss einer Trinkwasserpumpe. Die maximale Leistungsaufnahme 
beträgt 300 VA.

Die Pumpe wie folgt anschließen:
Schutzleiter

N Nullleiter
L Phase

Anschließen eines Mischventils

Der Mischventil-Anschlussstecker kann genutzt werden, um ein (230 VAC) 
Mischventil zur Verwendung in einer Kesselgruppe (Zone) anzuschließen.

Abb.34 Trinkwasserpumpenanschluss

AD-4000123-01

N L
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Das Mischventil wie folgt anschließen:
Schutzleiter

N Nullleiter
Offen
Zu

Anschluss der Anlagenpumpe

1. Eine Anlagenpumpe an die Pumpenklemmen der Klemmleiste 
anschließen. 

Wichtig:
Die maximale Leistungsaufnahme beträgt 300 VA.

Die Funktionsweise der Systempumpe kann über die Parameter PP015, 
PP016 und PP018 geändert werden.

Anschluss an Kontakt Status

Die beiden potentialfreien Kontakte Status lassen sich nach Bedarf 
konfigurieren. Abhängig von der Einstellung kann ein spezifischer Status 
vom Heizkessel übertragen werden.

Ein Relais wie folgt anschließen:
Nc Öffner. Der Kontakt öffnet sich, eine Statusänderung erfolgt.
C Hauptkontakt.

No Schließer. Der Kontakt schließt sich, eine Statusänderung erfolgt.

Wählen Sie die gewünschte Statusmeldung (Einstellung) mit den 
Parametern EP018 und EP019.

Anschließen des Speicherfühlers/Thermostaten
Ein Speicherfühler oder Thermostat kann an die Klemmen Tdhw der 
Klemmleiste angeschlossen werden. Es können nur NTC 10 kΩ/25°C 
Fühler verwendet werden.

Wichtig:
Bei Heizkesseln mit einer SCB-10 Regelungsleiterplatte muss der 
Speicherfühler/Thermostat an die SCB-10 Regelungsleiterplatte 
angeschlossen werden.

1. Das zweiadrige Kabel an die Klemmen Tdhw der Klemmleiste 
anschließen.

Anschluss eines Zonentemperaturfühler
An den Klemmen Tflow der Klemmleiste kann ein Zonentemperaturfühler 
angeschlossen werden.

Abb.35 Mischventil-Anschlussstecker

AD-4000015-03

N

Abb.36 Anlagenpumpe

AD-3001306-01

N L

Abb.37 Statusmeldungen

AD-3001312-01

C NoNc

Status A

C NoNc

Status B

Abb.38 Anschließen des Speicherfühlers/
Thermostaten

AD-3000971-02

Tdhw
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1. Das zweiadrige Kabel an die Klemmen Tflow der Klemmleiste 
anschließen. 

Anschließen eines Außentemperaturfühlers
Ein Außentemperaturfühler kann an die Tout-Klemmleiste angeschlossen 
werden. Den Fühler immer an die Regelungsleiterplatte anschließen, die 
die Zonen steuert. Zum Beispiel: Wenn die Zonen durch eine SCB-02- 
oder SCB-10-Regelungsplatine gesteuert werden, den Sensor an diese 
Platine anschließen.

1. Das zweiadrige Kabel an den Tout-Steckverbinder anschließen.

Die unten genannten Fühler oder Fühler mit den gleichen Eigenschaften 
verwenden. Den Parameter AP056 auf den eingebauten Außenfühlertyp 
einstellen.

AF60 = NTC 470 Ω/25°C

Wenn auch ein Ein-/Aus-Thermostat angeschlossen ist, regelt der Kessel 
die Temperatur mit dem Sollwertpunkt der internen Heizkennlinie. 
OpenTherm Regler können auch den Außentemperaturfühler verwenden. 
In diesem Fall muss die gewünschte Heizkennlinie auf den Regler 
eingestellt werden.

Anschließen von Thermostaten

Der R-Bus Stecker kann zum Anschluss eines Raumgerätes verwendet 
werden. Der Anschluss unterstützt die folgenden Typen:

R-Bus Raumgerät (z. B. eTwist)
OpenTherm Raumgerät (z. B. iSense)
OpenTherm Smart Power Raumgerät
Ein/Aus-Raumthermostat

Es spielt keine Rolle, welches Kabel an welche Kabelklemme 
angeschlossen wird. Die Software erkennt, welcher Raumgerätetyp 
angeschlossen ist.

Anschließen eines Ausgangs 0-10 V

An Kontakt 0 -10 kann eine modulierende PWM-Systempumpe 
angeschlossen werden. Die Pumpenleistung wird durch das vom 
Heizkessel kommende Signal moduliert. Je nach Marke und Typ kann die 
Pumpe mit einem 0–10-V-Signal oder einem PWM-Signal angesteuert 
werden.
Die Steuereinheit der Systempumpe an Steckverbinder 0-10 anschließen.

Die Auswahl des vom Heizkessel gesendeten Signaltyps erfolgt über 
den Parameter EP029.
Die Auswahl des Signaltyps zur Ansteuerung der Pumpe erfolgt über 
den Parameter EP028.

Vorsicht!

Verwenden Sie, wenn möglich, das Modulationssignal von der 
Pumpe. Dieses liefert eine größere Genauigkeit auf der Ebene 
der Pumpensteuerung.
Wenn der Feuerungsautomat nicht die Pumpenmodulation 
übernimmt, verhält sich die Pumpe wie eine Ein/Aus-Pumpe.

5.1.4 Anschließen des Stromkabels

Der Stromanschluss befindet sich im hinteren Teil des Steuergehäuses. 
Der Stromanschluss ist mit einer 10AT Sicherung abgesichert.

Abb.39 Tflow-Anschluss

AD-3001311-01

Tflow

Abb.40 Tout Stecker

AD-4000006-02

Tout

Abb.41 R-Bus-Anschluss

AD-3001314-02

R-Bus

Abb.42 0–10 V Ausgangsklemme

AD-3001305-01
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Stromschlaggefahr!
Die Hauptstromversorgung stets vor dem Arbeiten an den 
elektrischen Anschlüssen ausschalten.

Sicherstellen, dass vor dem Anschließen des Stromkabels die folgenden 
Voraussetzungen erfüllt sind:

Tab.38 Netzverbindung
Leitungsquerschnitt Abisolierlänge Anzugsmoment
massiver Draht: 2,5 mm² (AWG 14)
Litzendraht: 2,5 mm² (AWG 14)
Litzendraht mit Aderendhülse: 2,5 mm² (AWG 14)

7 mm 0,5 Nm

1. Den Vierteldrehverschluss lösen. 
2. Den Deckel abnehmen.
3. Das Stromkabel an der Anschlussleiste anschließen.
4. Den Deckel schließen.
5. Den Vierteldrehverschluss festziehen.

5.2 Anwendungsbeispiel

5.2.1 Verwendung der Anlagenbeispiele

In diesem Kapitel werden einige Anlagenbeispiele aufgeführt. Jedes 
Beispiel gibt einen schnellen Überblick über eine einfache hydraulische 
Einrichtung, die vorzunehmenden Anschlüsse und die auf den 
Leiterplatten einzustellenden Parameter.

Wichtig:

Um diese Beispiele zu verwenden, sind grundlegende 
Installationskenntnisse erforderlich.
Diese Darstellung zeigt Schemata für die SCB-10 mit darauf 
angebrachter AD249. Auf einer SCB-02 sind nicht alle 
Heizkreise verfügbar.

Die Tabellen der Anlagenbeispiele sind wie folgt aufgebaut:

Abb.43 Anschließen des Stromkabels

AD-3001593-01

L

N

1

2

3
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Die Schemata sind in Spalten unterteilt. Alle relevanten Verbindungen und 
Einstellungen sind pro Spalte zusammengefasst.

Heizanforderung: Die obere Zeile zeigt die Heizanforderung (falls 
zutreffend) für den Kreis

Hydraulische Anschlüsse: Es sind nur die wesentlichen Teile dargestellt, 
die mit einer Leiterplatte zu verbindenden Teile sind nummeriert.

Elektrische Anschlüsse: Die Nummern in den hydraulischen Anschlüssen 
beziehen sich auf die Stecker in dieser Reihe. Die Art des Anschlusses 
wird mit mehreren Ziffern gekennzeichnet:

A Heizanforderung Gerät:
B Bridge: Diese Stecker müssen überbrückt werden. Einige Brücken 

sind bereits werkseitig montiert, andere müssen für das spezielle 
Anlagenbeispiel angepasst werden.

1,2,... Die Nummern in den hydraulischen Anschlüssen beziehen sich 
auf die Stecker in dieser Reihe. Das Bauteil Nr. 1 aus dem 
Hydraulikschema an den in Reihe 1 gezeigten Stecker 
anschließen.

Einzustellende Parameter: Die Parameter sind pro Leiterplatte getrennt 
und müssen auf der jeweiligen Leiterplatte eingestellt werden.

Die Steckverbinder befinden sich auf der genannten Leiterplatte. Bei der 
Herstellung der Anschlüsse die folgenden Punkte beachten:

Abb.44 Heizkreis

AD-3001510-01

Abb.45 Heizanforderung

AD-3001506-01

Abb.46 Hydraulische Anschlüsse

AD-3001507-01

Abb.47 Elektrische Anschlüsse

AD-3001508-01

Abb.48 Einzustellende Parameter

AD-3001509-01

Abb.49 Normaler Steckverbinder

AD-3001511-01
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Diese Steckverbinder kombinieren zwei Stecker in einem Steckverbinder. 
In den Anlagenbeispielen ist ein Teil hervorgehobenen dargestellt, dieser 
soll verwendet werden.

Zeile B zeigt alle zu überbrückenden Steckverbinder. An diesen 
Steckverbinder eine Brücke anschließen.

5.2.2 Bestimmung des gewünschten Anlagenbeispiels

Jedes Beispiel ist mit einem Code verknüpft, der den Aufbau der 
hydraulischen Anlage beschreibt. Dieser hydraulische Code besteht aus 
sieben Abschnitten. Jeder Abschnitt beinhaltet zwei Zahlen:

1 Erzeugernummer
2 Anschlussnummer
3 Nummer für Heizkreis 1 (CircA)
4 Nummer für Heizkreis 2 (CircB)
5 Nummer für Heizkreis 3 (CircC)(SCB-10 mit AD249 als Zusatz 

erforderlich)
6 Nummer für Heizkreis 4 (DHW) (SCB-10 erforderlich)
7 Nummer für Heizkreis 5 (AUX) (SCB-10 mit AD249 als Zusatz 

erforderlich)

Die Nummern jedes Abschnitts stehen für eine bestimmte Konfiguration. 
Siehe folgende Tabellen zur Konfiguration:
Tab.39 Erzeuger
Zahl Beschreibung
00 Leer (kein Erzeuger)
01 Kessel mit einem primären Heizkreis (keine Pumpe)
02 Kessel mit einem primären Heizkreis (interne Pumpe)
03 Kessel mit einem primären Heizkreis (externe Pumpe)
04 Kessel mit Heizung und Trinkwasserbereitung (interne Pum

pe)
05 Kessel mit Heizung und Trinkwasserbereitung (externe 

Pumpe)
06 Kessel mit primärem und sekundärem Heizkreis (interne 

Pumpe)
07 Kessel mit primärem und sekundärem Heizkreis (externe 

Pumpe)
08 Kaskade aus zwei Kesseln mit einem primäre Heizkreis (kei

ne Pumpe)
09 Kaskade aus drei Kesseln mit einem primären Heizkreis 

(keine Pumpe)
10 Kaskade aus zwei Kesseln mit einem primären Heizkreis (in

terne Pumpe)
11 Kaskade aus drei Kesseln mit einem primären Heizkreis (in

terne Pumpe)
12 Kaskade aus zwei Kesseln mit einem primären Heizkreis 

(externe Pumpe)

Abb.50 Kombinierter Steckverbinder

AD-3001512-01

TSLN TSTSLN TS

Abb.51 Zu überbrückender Steckverbinder

AD-3001513-01

R-busR-bus

Abb.52 Sieben Abschnitte

AD-3001527-01

00 00 00 00 00 00 00

1 2 3 4 5 6 7

Abb.53 Erzeuger

AD-3001528-01

00 00 00 00 00 00 00
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Zahl Beschreibung
13 Kaskade aus drei Kesseln mit einem primären Heizkreis (ex

terne Pumpe)
14 Kaskade aus zwei Kesseln mit primärem und sekundärem 

Heizkreis (interne Pumpe)
15 Kaskade aus drei Kesseln mit primärem und sekundärem 

Heizkreis (interne Pumpe)
16 Kaskade aus zwei Kesseln mit primärem und sekundärem 

Heizkreis (externe Pumpe)
17 Kaskade aus drei Kesseln mit primärem und sekundärem 

Heizkreis (externe Pumpe)
18 Kaskade aus zwei Kesseln mit einem primären Heizkreis 

(keine Pumpe) + Hydraulikventilen
19 Kaskade aus zwei Kesseln mit einem primären Heizkreis 

(externe Pumpe) + Hydraulikventilen
20 Gaskessel und Wärmepumpe seriell verschaltet
21 Gaskessel und Wärmepumpe parallel verschaltet

Tab.40 Anschluss
Zahl Beschreibung
00 Leer (kein Anschluss)
01 Direktanschluss
02 Hydraulische Weiche
03 Plattenwärmetauscher
04 Pufferspeicher mit einem Fühler
05 Pufferspeicher mit zwei Fühlern
06 Elektrisch beheizter Pufferspeicher
07 Solarbeheizter Pufferspeicher
08 Hydraulische Weiche mit Tflow-Sensor

Tab.41 Heizkreis 1 (CircA)
Zahl Beschreibung
00 Leer (kein Heizkreis)
01 Direktkreis
02 Mischerkreis
03 Schwimmbad (direkt)
04 Hohe Temperatur
05 Gebläsekonvektor (direkt)
06 Trinkwasserspeicher
07 Trinkwasserspeicher (elektrisch)
08 Zeitprogramm
09 Prozesswärme
10 Trinkwasserspeicher (Schichtenspeicher)
11 Trinkwasserspeicher (integriert)
12 Fußbodenheizung (Mischerkreis)
13 Wohnungsstation (HIU)

Abb.54 Anschluss

AD-3001529-01

00 00 00 00 00 00 00

Abb.55 Heizkreis 1 (CircA)

AD-3001530-01

00 00 00 00 00 00 00
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Tab.42 Heizkreis 2 (CircB)
Zahl Beschreibung
00 Leer (kein Heizkreis)
01 Direktkreis
02 Mischerkreis
03 Schwimmbad (direkt)
04 Hohe Temperatur
05 Gebläsekonvektor (direkt)
06 Trinkwasserspeicher
07 Trinkwasserspeicher (elektrisch)
08 Zeitprogramm
09 Prozesswärme
10 Trinkwasserspeicher (Schichtenspeicher)
11 Trinkwasserspeicher (integriert)
12 Fußbodenheizung (Mischerkreis)
13 Wohnungsstation (HIU)

Tab.43 Heizkreis 3 (CircC) (SCB-10 mit AD249 als Zusatz erforderlich)
Zahl Beschreibung
00 Leer (kein Heizkreis)
01 Direktkreis
02 Mischerkreis
03 Schwimmbad (direkt)
04 Hohe Temperatur
05 Gebläsekonvektor (direkt)
06 Trinkwasserspeicher
07 Trinkwasserspeicher (elektrisch)
08 Zeitprogramm
09 Prozesswärme
10 Trinkwasserspeicher (Schichtenspeicher)
11 Trinkwasserspeicher (integriert)
12 Fußbodenheizung (Mischerkreis)
13 Wohnungsstation (HIU)

Tab.44 Heizkreis 4 (DHW) (SCB-10 erforderlich)
Zahl Beschreibung
00 Leer (kein Heizkreis)
01 Trinkwasserspeicher mit einem Fühler und Pumpe
02 Trinkwasserspeicher mit zwei Fühlern und Pumpe
03 Solarbeheizter Trinkwasserspeicher
04 Elektrisch beheizter Trinkwasserspeicher
05 Trinkwasserspeicher mit einem Fühler

Tab.45 Heizkreis 5 (AUX) (SCB-10 mit AD249 als Zusatz erforderlich)
Zahl Beschreibung
00 Leer (kein Heizkreis)
01 Trinkwasserkreislauf (mit Pumpe)
02 Trinkwarmwasser (ohne Pumpe)
03 Zeitprogramm (Pumpenleistung ein/aus)
04 Prozesswärme (24/7 nur dieser Heizkreis möglich)
05 Trinkwasserspeicher (integriert)

Abb.56 Heizkreis 2 (CircB)

AD-3001531-01

00 00 00 00 00 00 00

Abb.57 Heizkreis 3 (CircC)

AD-3001532-01

00 00 00 00 00 00 00

Abb.58 Heizkreis 4 (DHW)

AD-3001533-01

00 00 00 00 00 00 00

Abb.59 Heizkreis 5 (AUX)

AD-3001534-01

00 00 00 00 00 00 00
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5.2.3 Verwendete Symbole

Tab.46 Verrohrung
Symbol Erklärungen Symbol Erklärungen

Vorlaufleitung Rücklaufrohr

Vorlaufkollektorrohr Rücklaufkollektorrohr

Trinkwasser-Zufuhr   

Tab.47 Hydraulische Bauteile
Symbol Erklärungen Symbol Erklärungen

Mischer Ventil, elektronisch gesteuert

Plattenwärmetauscher Hydraulische Weiche

Pumpe   

Tab.48 Fühler und Kontakte
Symbol Erklärungen Symbol Erklärungen

Außentemperaturfühler Temperaturfühler

Sicherheitstemperaturbegrenzer Elektrisches Kabel

Tab.49 Wärmeanforderungsquellen
Symbol Erklärungen Symbol Erklärungen

Raumgerät 0-10V Eingang

Tab.50 Wärmeerzeuger
Symbol Erklärungen Symbol Erklärungen

(Gas) Kessel - ein Heizkreis Wärmepumpe

(Gas) Kessel - zwei Heizkreise   

Tab.51 Wärmeverbraucher
Symbol Erklärungen Symbol Erklärungen

Heizkreis Warmluft-Heizkreis

Heizkörper Fußbodenheizung

Wasserhahn Dusche
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5.2.4 SCB-02 Anlagenbeispiel 01-01-02-10-00-00-00

Tab.52 Hydraulische und elektrische Anschlüsse für Folgendes: Heizkessel mit primärem Heizkreis (ohne Pumpe) - 
Direktanschluss - Mischerkreis - Trinkwasserspeicher mit einem Fühler und Pumpe

 Erzeuger Anschluss CircA CircB     
 01 01 02 10 00 00 00  
 

AD-3001435-01

A
 

AD-3001437-01

A
     

 

AD-3001484-01 AD-3001475-01 AD-3001432-01

1

3

2

AD-3001538-01

1

2

AD-3001486-01

  

A CB-01 

Tout

 SCB-02 

R-Bus

    

B 
(1)

CB-01 

BL

      

1   SCB-02 

N

SCB-02 

LN

   

2   SCB-02 

LN

SCB-02 

Tdhw

   

3   SCB-02 

Tflow

    

(1) Bridge: Diese Stecker müssen überbrückt werden. Einige Brücken sind bereits werkseitig montiert, andere müssen für dieses spezielle 
Anlagenbeispiel angepasst werden.

Tab.53 CircA - einzustellende Parameter
Code Anzeigetext Menüpfad Einstellung auf
CP020 HK/Verbrauch., Fkt.  > Installationseinstellungen > SCB-02 > CIRCA 1 > Parameter, 

Zähler, Signale > Parameter
2 = Mischerheizkreis
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Tab.54 CircB - einzustellende Parameter
Code Anzeigetext Menüpfad Einstellung auf
CP021 HK/Verbrauch., Fkt.  > Installationseinstellungen > SCB-02 > CIRCB 1 > Parameter, 

Zähler, Signale > Parameter
10 = TWW Schich
ten

5.2.5 SCB-02 Anlagenbeispiel 01-01-01-10-00-00-00

Tab.55 Hydraulische und elektrische Anschlüsse für Folgendes: Heizkessel mit primärem Heizkreis (ohne Pumpe) - 
Standard-Anschluss - Direkter Kreislauf - Trinkwasserspeicher mit einem Fühler und Pumpe

 Erzeuger Anschluss CircA CircB     
 01 01 01 10 00 00 00  
 

AD-3001435-01

A
 

AD-3001437-01

A
     

 

AD-3001484-01 AD-3001475-01 AD-3001464-01

2

1

AD-3001538-01

1

2

AD-3001486-01

  

A CB-01 

Tout

 SCB-02 

R-Bus

    

B 
(1)

CB-01 

BL

      

1   SCB-02 

LN

SCB-02 

LN

   

2   SCB-02 

Tflow

SCB-02 

Tdhw

   

(1) Bridge: Diese Stecker müssen überbrückt werden. Einige Brücken sind bereits werkseitig montiert, andere müssen für dieses spezielle 
Anlagenbeispiel angepasst werden.
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Tab.56 CircA - einzustellende Parameter
Code Anzeigetext Menüpfad Einstellung auf
CP020 HK/Verbrauch., Fkt.  > Installationseinstellungen > SCB-02 > CIRCA 1 > Parameter, 

Zähler, Signale > Parameter
1 = Direkt

Tab.57 CircB - einzustellende Parameter
Code Anzeigetext Menüpfad Einstellung auf
CP021 HK/Verbrauch., Fkt.  > Installationseinstellungen > SCB-02 > CIRCB 1 > Parameter, 

Zähler, Signale > Parameter
10 = TWW Schich
ten
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6 Anhang

6.1 ErP Informationen

6.1.1 Produktdatenblatt

Tab.58 Produktdatenblatt
Remeha – Gas 320 Ace  285 355 430 500 575 650
Energieeffizienzklasse für die jahreszeitbe
dingte Raumheizung

 - - - - - -

Wärmenennleistung (Prated oder Psup) kW 261 327 395 461 530 601
Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieef
fizienz

% - - - - - -

Jährlicher Energieverbrauch GJ - - - - - -
Schallleistungspegel LWA in Innenräumen dB 78 78 81 81 81 81

Tab.59 Produktdatenblatt
Remeha – Gas 620 Ace  570 710 860 1000 1150 1300
Energieeffizienzklasse für die jahreszeitbe
dingte Raumheizung

 - - - - - -

Wärmenennleistung (Prated oder Psup) kW 521 653 790 922 1061 1202
Jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieef
fizienz

% - - - - - -

Jährlicher Energieverbrauch GJ - - - - - -
Schallleistungspegel LWA in Innenräumen dB 81 81 85 85 85 85

6.2 EU-Konformitätserklärung

Das Gerät entspricht der Standardbauart, die in der EU-
Konformitätserklärung beschrieben ist. Herstellung und Inbetriebnahme 
erfolgten gemäß den EU-Richtlinien.
Das Original der Konformitätserklärung ist beim Hersteller hinterlegt.
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Original instructions - © Copyright
Alle technischen Daten dieser technischen Anleitungen sowie sämtliche mitgelieferten Zeichnungen und technischen 
Beschreibungen bleiben unser Eigentum und dürfen ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung nicht vervielfältigt werden. 
Änderungen vorbehalten.



Remeha GmbH

Rheiner Strasse 151

48282  Emsdetten

T +49 2572 9161 - 0

F +49 2572 9161 - 102

E info@remeha.de
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